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Halle und Amgebung
Halle a S 3 Mai

Verband deutſcher KriegsVeteranen
von 1848 1870 71

i ruppe Halle und Umgegend gegründet ame S eging geſtern im Etabliſſement Weißbier
Salon ihr 15jähriges Stiftungsfeſt

Der Feier ging eine mittags 12 Uhr ſtattfindende
ng des Provinzialvereins SachſenAnhalt voraus zu

n verſchiedenen Gruppen Vertreter erſchienen waren
reichhaltige Tagesordnung wurde glatt erledigt zunächſtFr von der Orisgruppe Halle zu der am 14 16 Auguſt

de in Leuben ſtattfindenden Generalverſammlung des
v Sandes zu ſtellenden Anträge beſprochen Eingehende
Seſprechung fand die demnächſt im Reichstage ſtattfindende
Seratung der Vorlage über die Gewährung der

Beihilfe an Kriegs Veteranen
euen Beſtimmung daß die Jnvalidenunterſtützungpii Fenpen Veteranen von der Gewährung dieſer Beihilfe

geſchloſſen ſein ſollten war man nicht einverſtanden es
ſei dringend zu wünſchen daß dieſe Beſtimmung geſtrichen
werde durch das Jnkrafttreten derſelben würde ſich die Lage
mancher alten Krieger verſchlechtern Nach der Vorlage ſoll
die jährlich 120 Mark betragende Beihilfe den Kriegsteil
nehmern bei einem Jahreseinkommen von nicht über 600
Mark gezahlt den hinterbliebenen Witwen ein Gnadengeld
für drei Monate bewilligt werden Die Altersgrenze iſt auf
60 Jahre feſtgeſetzt doch kann davon bei Krankheit und be
ſonderer Bedürftigkeit abgeſehen werden

Dem Gruppenkaſſierer wurde nach abgelegter Jahres
rechnung Entlaſtung erteilt die ſatzungsmäßig ausſcheiden
den Mitglieder durch Zuruf wiedergewählt erklärten ſich
zur Weiterführung ihrer Aemter bereit

Nach Abwickelung des geſchäftlichen Teiles der etwa
zwei Stunden erforderte begann die eigentliche Feier zu
der ſich eine größere Zahl Kameraden von auswärts dar
unter auch mehrere vom Bruderbunde aus Leipzig mit ihren
Frauen eingefunden hatten Jn dem hübſch dekorierten
Saale vereinigte man ſich zum Mittageſſen an dem etwa
120 Perſonen teilnahmen Der Vereinsvorſitzende Herr
Seebach erklärte in einer kurzen Anſprache die Gründe die
dazu geführt haben bereits das 15jährige Beſtehen des Ver
eins feſtlich zu begehen bei dem meiſt ſchon recht vorge
ſchrittenen Alter der Kameraden ſei doch immer fraglich
wie viele von den alten Kriegern das 25jährige Beſtehen er
leben würden Jn herzlichen Worten begrüßte der Redner
die erſchienenen Kameraden beſonders die auswärtigen ſo
wie die Frauen nachdem er den Vorſitzenden des Verbandes
Herrn Stadtrat a D Arndt in ehrender Weiſe begrüßt
ſchloß der Redner ſeine von einem geſunden Humor durch
wehte Anſprache mit einem Kaiſerhoch

Der Verbandsvorſitzende hielt eine inhaltreiche Feſtrede
in der er das Entſtehen des Verbandes deutſcher Kriegs
Veteranen ſeine Beſtrebungen und ſein Wirken ſowie das
in den verfloſſenen 15 Jahren Erreichte darlegte Aus der
Zeit der großen Kriege leben gegenwärtig noch 465000
Veteranen Jn den 15 Jahren habe der Verband nach
dem Grundſatze verfahrend daß ſchnelle Hilfe doppelte Hilfe
ſei 250 000 Mark an UAnterſtützungen für hilfsbedürftige
Kameraden verausgabt Der großen Verdienſte des Grafen
Oriola in der Angelegenheit der Verſorgung der bedürftigen
Kriegsteilnehmer gedenkend erwähnt er noch die ſchon ein
gangs beſprochene Geſetzesvorlage und ſchloß mit dem
Wunſche daß der Verband deutſcher KriegsVeteranen auch
ferner blühen und noch lange in alter Friſche weiter beſtehen
möge Kamerad Seebach ſchilderte kurz das Wirken der
Ortsgruppe Halle in den verfloſſenen 15 Jahren an hilfs
bedürftige Kameraden ſind während dieſer Zeit 2463 Mark
ausgezahlt in einem geſperrten Sparkaſſenbuch ſind 2000
Mark zu den Begräbniskoſten der überlebenden Kameraden
feſtgelegt Mit einem Tängzchen ſchloß das vom Geiſte echter
Kameradſchaftlichkeit durchwehte Feſt

Chriſtlich nationales Gewerkſchaftskartell
g In der letzten Sitzung wurde über die Vereinigung der
prteſe von Halle Leipzig Merſeburg und Eilenburg ver

dert Es handelt ſich beſonders um Anſtellung eines
rbeiterſekretärs für Leipzig von der kirchlich

r Konferenz welcher auch für die chriſtlichnationale
en eiterbewegung zu wirken habe Jn dieſer Angelegenheit
g Ende Mai in Halle von den Vertretern der in Betracht
rienden Kartelle eine Beſprechung ſtattfinden in der
Ka Angelegenheit ihre endgültige Erledigung finden wird
v 7 zm dann noch von dem 2 Vorſitzenden über den Ver
Sergtag des Gewerkvereins der Heimarbeiterinnen der in
wart vom 13 bis 16 April tagte Bericht erſtattet wurde
ſchei e über die neue Handhabung betreffs der Vorzugs

en zu den Polksvorſtellungen im Stadt
gebragt r berichtet Es ſoll bei der Direktion in Vorſchlag
n 6 werden außer den betreffenden Urnen zu 25 40
ſhaff Pfg Karten noch Urnen mit Doppelkarten anzu
rauch was bezwecken ſoll daß Eheleute die davon Ge

halten Nachen wollen nebeneinanderliegende Plätze er
und t Und nicht wie vorher daß der Mann in der einen
auch i Crau in der anderen Ecke ſitzt Hoffentlich wirdgegeighier von der Stadttheater Direktion Entgegenkommen

v weiteren wurde die Vorlage betreffend Arbeits
veſprochen die den Reichstag in aller Kürze beſchäftigt

u en Die den Geſetzentwurf beratende Kommiſſion
ind Arhegte Zeſtimmung vorgeſehen daß auch Gewerkſchafts
ſollen terſekretäre zu den Arbeitskammern wählbar ſein
reicher Part Regierung iſt auf Betreiben einiger einfluß
rbeite rteien gegen die Wählbarkeit der Angeſtellten der

hriſtlich ganiſationen Jn dieſer Situation liegt der
energiſ rionalen Arbeiterbewegung die Pflicht ob ganz
in die Aſir die Wählbarkeit der Organiſationsangeſtellten
wurde FÄeitskammern Stellung zu nehmen Zum Schluß

Agende Reſolution einſtimmig angenommen
als Delegiertenverſammlung des chriſtlich natio
im e Gewerkſchaftskartells Halle a S am 27 April
de v Vereinshaus hat zu dem gegenwärtigen Stand
nen etlage betreffend Arbeitskammern Stellung ge
beirggen und erklärt Die chriſtlich organiſierten Ar
rei er und Arbeiterinnen haben bei der Frage ob
Feine Arbeiter oder paritätiſche Arbeitskammern ſich

2 Beiblatt zu Nr 204 der Saale Zeitung
für letztere entſchieden weil ſie die fraglichen geſetz
lichen Jnſtitutionen als Jnſtrumente zur Milderung
der Jntereſſengegenſätze im gewerblichen
prozeß geſchaffen und ausgeſtattet wiſſen wollten
Eine brauchbare Verſtändigung zwiſchen Arbeitgeber
und Arbeiter iſt aber bei dem heutigen Stande der
deutſchen Arbeiterbewegung ausgeſchloſſen wenn nicht
Vertretern der Arbeiterorganiſationen eine Mitwir
kung in den Arbeitskammern möglich gemacht würdeRag den bisherigen Erfahrungen insbeſondere in

der Großinduſtrie beſteht zudem die Befürchtung daß
Arbeitervertreter die von den Arbeitgebern abhängig
ſind ſofern ſie die Jntereſſen ihrer Mandatgeber
energiſch wahrnehmen empfindliche Schädigungen zu
gewärtigen haben Ohne unabhängige Arbeiter
vertreter ſind paritätiſche Arbeitskammern für die
Arbeiter nicht nur wertlos ſondern liegt durch ſie
noch die Gefahr vor daß ſie gegen die Beſtrebungen
der organiſierten Arbeiterſchaft mißbraucht werden
Die Delegiertenverſammlung ſpricht deshalb die Er
wartung aus daß der Reichstag unter allen Um
ſtänden der Beſtimmung der Arbeitskammervorlage
ſeine Zuſtimmung erteilt die den Organiſationsange
ſtellten die Mitwirkung in den Arbeitskammern er
möglicht

Der Deutſche Verein für Schulgeſundheitspflege

hält ſeine diesjährige 10 Verſammlung in Deſſau am
1 und 2 Juni ab zu der jedermann Zutritt hat Nach dem
ſoeben veröffentlichten Programm wird ſich die Verſamm
lung zuerſt mit dem überaus wichtigen Thema Schutz der
Augen in Schule und Haus beſchäftigen Als Referenten
ſind hierfür gewonnen Profeſſor Dr Beſt Dresden als
mediziniſcher Volksſchullehrer Graupner Dresden als päda
gogiſcher und Hauptmann a D von Ziegler Rummelsburg
als militäriſcher Referent Den zweiten Punkt der Tages
ordnung bildet das Thema Prophylaxe und Bekämpfung der
Lehrerkrankheiten mit beſonderer Berückſichtigung der Volks
ſchule Sanitätsrat Dr Thierſch Leipzig wird dieſe Frage
vom mediziniſchen Standpunkt behandeln pädagogiſche Re
ferenten ſind Rektor Endris Rüdesheim und Lehrerin Fräu
lein A Dörries Hannover Mit der Jahresverſammlung iſt
die Tagung der Vereinigung der Schulärzte
Deutſchlands verbunden Hierfür ſind Vorträge über
die einheitliche Organiſation des ſchulärztlichen Dienſtes
von Sanitätsrat Dr Cuntz Wiesbaden und Stadtarzt Dr
Oebbecke Breslau vorgeſehen Die Teilnehmer an der
de lammlung ſind auch zum Beſuch dieſer Vorträge

rechtigt
Die Beſtrebungen des Vereins gewinnen immer mehr

Anerkennung und Würdigung in weiteſten Kreiſen wofür
der Beſuch der letzten Jahresverſammlung in Darmſtadt im
vergangenen Jahre ein glänzender Beweis iſt Unter an
nähernd 800 Teilnehmern waren allein 115 Delegierte von
Behörden Vereinen uſw Es wäre dem Verein deſſen ein
ziges Ziel iſt das Wohl unſerer Schuljugend zu fördern
auch für ſeine diesjährige Tagung ein zahlreicher Beſuch zu
wünſchen J Programme ſind von der Verlags
buchhandlung B G Teubner in Leipzig koſtenfrei zu be
ziehen Zu näherer Auskunft über die örtlichen Verhält
niſſe in Deſſau iſt Stadtrat Müller daſelbſt gern bereit
Anfragen in Vereinsangelegenheiten ſind an Privatdozent
Dr Selter in Bonn zu richten

Walpurgisfeier
Auch in dieſem Jahre hat der hieſige Harzklub

Zweigverein ſich ſein Walpurgisfeſt nichtnehmen laſſen und zwar wurde es am Sonnabend in der
Saalſchloßbrauerei durch Feſteſſen Tafelmuſik der Artillerie
Kapelle Künſtlervorträge und Ball unter guter Beteiligung
gefeiert Wieder prangten Saal Galerie und Terraſſe in
friſchem Tannengrün und mit Frühlingsblumen reich ge
ſchmückt lud die Feſttafel zum lecker bereiteten Mahle ein
das durch die ebenſo ſchneidigen wie fein abgetönten Weiſen
unſerer Artilleriemuſtk unter perſönlicher Leitung des Herrn
Muſikmeiſters Steuer ſowie durch gemeinſchaftliches Ab
ſingen von Tafelliedern ferner durch Tiſchreden es wurde
toaſtiert auf den Kaiſer von Herrn Major Thomas auf
die Gäſte von Herrn Hofmuſikalienhändler Koch auf die
Damen von Herrn Dr Gebensleben auf den Harz
klubZweigverein Halle vom Vorſitzenden des Zweigvereins
Roßla Herrn B Fricke und endlich durch prächtige Solo
und Duo Geſangsvorträge von Frl Roſie Sebald und
Herrn Max Birkho l z beide vom hieſigen Stadttheater
gewürzt wurde Leider verhinderte das ungünſtige Wetter
die traditionelle Walpurgisfeſt Polonaiſe durch den Garten
ſo daß man das frühlingsjubelnde Der Mai iſt gekommen
beim Rundgang im Saale ſingen mußte Ein Ball bildete
den Abſchluß des ſchönen Feſtes das bei den Teilnehmern
ſicherlich allgemeine Befriedigung erweckt hat

Zur Jugendgerichtshilfe
Wig ſchon in der vorigen Woche bekannt gemacht iſt

ſoll Dienstag den 4 Mai abends 8 Uhr im Gemeindehauſe
Albrechtſtraße 27 eine Beſprechung über die Errichtung einer
Jugendgerichtshilfe in Halle ſtattfinden

Wie in den meiſten größeren Städten iſt auch bei uns
im vorigen Jahre ein W eingeſetzt damit diesaber ſeinen Zweck in vollem Umfang erreicht iſt die Mit
arbeit der bürgerlichen Geſellſchaft nicht zu
entbehren Wenn nämlich ein Jugendlicher unter 18 Jahren
ein Straftat begeht ſo kommt er vor das Jugendgericht
Wird er dort für ſchuldig befunden ſo wird er gewöhnlich
bedingt begnadigt das Heißt die Gefängnisſtrafe zu der er
verurteilt iſt wird auf eine beſtimmte Zeit hinausgeſchoben
wenn ſich nun der bedingt Begnadigte während dieſer Zeit
gut hält ſo wird ihm die Strafe ganz erlaſſen Es iſt aber
notwendig daß ihm in dieſer Zeit jemand mit Rat Hilfe
und Ermahnung beiſteht und dieſen Dienſt ſollen die Helfer
und Helferinnen des Jugendgerichts leiſten Da es aber
ziemlich viel ſolcher jugendlichen Rechtsbrecher gibt ſo iſt
auch eine größere Anzahl von Helfern nötig beſonders für
die männliche Jugend Die Bitte ſich an der Beſprechung
am Dienstag zu beteiligen ergeht daher nicht nur an ein
zelne Perſonen die ſich mit warmem Herzen ſolcher Arbeit
unterziehen wollen ſondern insbeſondere an die Vorſtände
von Fürſorge Fach und Berufsvereinen Gerade die letz
teren ſind geeignete Organe hier helfend mitzuwirken Kauf
männiſche Vereine Jnnungen Handwerkervereine alle
haben ein beſonderes Jntereſſe daran ſich der gefährdeten

Rontag 3 Mai 1909

ugend ihrer Stände und Berufe anzunehmen Für die
uljugend ſollten Lehrer und Lehrerinnenvereine für die

ſg ulentlaſſenen die Jünglingsvereine ihre Mitwirkung zu
n

Das Jnternationale Dauerrennen
auf der Halleſchen Radrennbahn wurde 77 nicht ge

Dem Publikum wurde geſagt daß infolge von
ifferenzen zwiſchen den Rennfahrern und den Ver

anſtaltern ſowie auch wegen des zweifelhaften Wetters das
Rennen nicht abgehalten werden könne

Dieſe unſeres Erachtens recht dürftig begründete Abſage deren
Veröffentlichung durch Anſchlag mindeſtens vo r der Rennbahn und
auf dem Riebeckplatz hätte erfolgen müſſen erſcheint um ſo merk
würdiger als die Tickets den ſpeziellen Vermerk trugen Das
Geld fü gelöſte Billetts wird in keinem Falle
zurückerſtattet

J

Die bisherige Direktion der Radrennen Prell Magde
burg teilt weiter zur Aufklärung mit daß die Berliner Sport
parkbetriebsgeſellſchaft der diesmal die Bahn überlaſſen worden
war die Abſage bereits mittags verfrüht vorgenommen hatte
und mehrere Fahrer infolge des herrſchenden Unwetters tele
graphiſch die Beteiligung abgelehnt hatten Die Firma Prell
Magdeburg hofft aber das Rennen vorausſichtlich in derſelben
Beſetzung Sonntag den 16 Mai ausfahren zu laſſen Die
gelöſten Karten ſollen zu dieſem Tage ihre Gültigkeit be
halten

r h DZJ

Aue dem eserkreise
Für die Veröffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übernimmt

die Redaktion keinerlei Verantwortung für ſie
bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzes in vollem Um

fange der Einſender verantwortlich
Auf folgende Uebelſtände möchte ich hinweiſen Es betrifft die

Rückſichtsloſigkeit vieler Mieter die geräuſchvollen Arbeiten wie
Teppichklopfen 2c gerade in den Mittags oder Frühnachmittags
ſtunden vornehmen zu laſſen wo doch die meiſten Menſchen nach
anſtrengendem Vormittagsdienſt der Ruhe bedürfen Sollte es
nicht möglich ſein daß hierfür die Polizei Verordnungen erließe
wie ſie es doch in vielen Städten gibt die nicht größer ſind wie
Halle Auch gegen das Muſizieren bei offenem Fenſter ſowie das
Grammophonſpielen das der Nachbarſchaft doch auch zur wahren
Plage werden kann müßte energiſcher vorgegangen werden denn

das iſt doch gewiß unſtatthaft K R
Theater und Musik

Stadttheater

Die Dollarprinzessin
Hans Freiherr von Schlick Paul Techel als Gaſt auf

Engagement
Zum letzten Male in dieſer Spielzeit erſchien geſtern

die a auf unſerer Bühne Dieſe recht melo
diöſe Operette hat doch den ganzen Winter hindurch nichts
von ihrer Zugkraft eingebüßt Das Wir tanzen Ringel
reih n wird noch lange in aller Munde ſein Geſtern als
im letzten Akte die Bravheit von Hänſel und Gretel vor
getanzt wurde wäre indes das luſtige Liedlein bald ent
gleiſt Wie kam das Jn der Partie des Freiherrn von
Schlick ſtellte ſich ein Gaſt vor Herr Paul Techel der
Alfred Landory zum Teil erſetzen will Woher des Wegs
er kommt das wurde uns nicht geſagt Dieſer Gaſt iſt wie
geſagt als Nachfolger für Landory vorgeſehen An Lan
dory ſchätzten wir in den drei Jahren in denen er bei uns
wirkte ſein reizendes herzerfriſchendes Spiel und ſein wirklich
gutes geſangliches Können von Jahr zu Jahr mehr ſo daß
es der Direktion des Stadttheaters gewiß ſchwer fallen wird
einigermaßen Erſatz für ihn zu finden Techel iſt kein
Erſatz Jſt auch die Stimme dieſes Gaſtes nicht gerade
ſchlecht ſo dürfte ſie für unſere Bühne beſtimmt nicht aus
reichen Dazu kommt der merkwürdige Dialekt Techels
Seine Worte es iſt da irgend ein kleiner Sprachfehler
reizen auch an ernſten Stellen unwillkürlich zum Lächeln
Auch mit dem Spiel iſt es nicht weit her es iſt zu eckig un
beholfen Beinahe hätte Techel das Liedlein Wir tanzen
Ringelreih n umgeworfen Das Pärchen war dem Orcheſter
beträchtlich voraus Die Direktion tut wohl gut ſich nach
einem anderen Nachfolger für Landory umzuſehen

Die Spieler ſtanden ſonſt wie immer wacker auf der
Szene Sie brachten die zahlreichen Aufführungen zu einem
würdigen Abſchluß Vor allem ſei Julius Barrés lobend
erwähnt Stimmlich und im Spiel war er wieder recht
gut er erntete mehrmals bei offener Szene Beifall Auch
der Millionenkönig Couder Adalbert Lentz hatte alle
Regiſter gezogen und trug wieder viel zu dem guten Erfolg
bei Seiner Tochter Alice Frau von Boer prächtige
Stimme klang wie das Frühlingslied der Vögel draußen
im lenzlichen Walde Das Publikum war in guter Laune
Die Dollarprinzeſſin wird nun auf 4 Monate in die Ferien
gehen aber im kommenden Winter wieder ihren Platz auf
unſerer Bühne behaupten

Wagner über ſeinen Fliegenden Holländer
Am 11 Mai werden wie die M N mitteilen in der

Galerie Helbing in München 35 Wagner Briefe aus der Samm
lung Hanfſtaengl zur Verſteigerung gelangen Die Briefe
ſind zwar ſchon herausgegeben aber ſtark verſtümmelt Wir
geben hier einen dieſer Briefe der uns beſonders charakteriſtiſch
erſcheint wieder Der Empfänger des Briefes iſt Ferdinand Heine
früher Orcheſtermuſiker dann Hofſchauſpieler und Regiſſeur in
Dresden

Lieber Heine als ich meinen Fliegd Holländer ſchrieb lebte
ich der Ueberzeugung nicht anders ſchreiben zu können als ich
ſchrieb Der Stoff durch deinen Namens Bruder mir bereits
länger bekannt erhielt für mich auf meiner berühmten Seefahrt
u in den norwegiſchen Scheeren eine ganz beſondere Farbe u
Eigentümlichkeit allerdings düſter dennoch aber der Natur der
wir alle angehören abgelauſcht u nicht etwa Speculation eines
Düſter ſüchtigen Schwärmers Das große wilde Meer mit ſeinen
darüber gebreiteten Sagen iſt aber ein Element das ſich nicht ge
horſam u willig zu einer modernen Oper zuſtutzen läßt und die
ganze meer durchbrauſte Sage vom fliegd Holländer die mich
nun einmal ſo einnahm dack ſie nach einer künſtleriſchen Repro
duktion in mir verlangte ſchien mir heillos verſtümmelt u ver
ſtutzt werden zu müſſen wenn ſie als Operntert den modernen An
forderungen an pikanten Spannungen u Ueberraſchungen 2c ge
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vor nichts an dem Stoff wie er
moduliren als der Gang einer

zog es daher
bot mehr

z ganz von ſel

ammatiſchen Handlung es verlangt den ganzen Duft der Sage
aber ſich ungeſtört über das Ganze vertheilen zu laſſen denn nur

glaubte ich den Zuhörer ganz in jener ſeltſamen Stimmung feſt
nnen zu können in der man mit nur einiger Poeſie begabt

die düſterſte Sage bis zur Behaglichkeit lieb gewinnen kann So
ließ ich denn aber auch meine Muſik beſchaffen ſein um meine Ab
ſicht zu erreichen durfte ich nicht links u rechts ſehen dem
modernen Geſchmack nirgend das geringſte Zugeſtändnis machen
weil ich ſonſt nicht nur unkünſtleriſch ſondern auch unklug verfahren
wäre Den modernen Zuſchnitt in Arien Duetten Finale s c
mußte ich ſogleich aufheben und dafür in einem Zuge fort die
Sage erzählen wie es eben ein gutes Gedicht tun muß Auf dieſe
Weiſe brachte ich denn eine Oper zu Tage von der ich nachdem
ſie nun aufgeführt iſt nicht begreifen kann wie ſie hat gefallen
können weil ſie in ihrem ganzen Aeußerem dem was man jetzt
unter Oper verſteht ſo ſehr unähnlich iſt daß ich einſehe wie ich
in Wahrheit viel von dem Publikum forderte nämlich daß es
mit einem Male von all dem abſtrahire was es bisher im Theater
interhalten und angeſprochen hat Daß nun aber dieſe Oper nicht
ur in Dresden ſondern namentlich auch in Kaſſel und Riga ſich

viele Freunde erworben und ſelbſt das größere Publikum für
ch gewonnen hat das erſcheint mir als ein ſehr wichtiger Finger

weis für uns der uns andeutet daß wir ſchreiben müſſen gerade
wie es der uns Deutſchen angeborene poetiſche Sinn eingiebt
ergendshin Zugeſtändniſſe an eine fremde Mode machen und ein
fach die Stoffe wählen und ſo behandeln müſſen wie ſie uns zu
ſern um am Sicherſten zu ſein auch unſeren Landsleuten zu ge
allen Auf dieſe Art können wir auch wieder eine deutſche

Originaloper gewinnen u Allen die daran verzagen und ſich aus
ländiſche Modelle kommen laſſen können ſich an dieſem Holländer

der gewiß ſo concipirt iſt wie ihn nun und nimmermehr ein
Franzoſe oder Jtaliener concipirt haben würde ein Beiſpiel

nehmen Dein Richard Wagner
Das Sommertheater das in dieſem Sommer im Etabliſſe

ment des Apollotheaters fortlaufend Operettenſchlager
bieten wird erwarb zur Aufführung die Ziehrerſche Operette
Der Landſtreicher

Kunst und Wissenschaft
Hochſchulnachrichten

Der neuernannte Privatdogzent für klaſſiſche Philologie und
indogermaniſche Sprachen Dr phil Karl Meiſter wird während
des laufenden Sommerſemeſters in Leipzig eine zweiſtündige
Vorleſung Einführung in die Geſchichte der lateiniſchen Sprache

privatim und außerdem im Philologiſchen Proſeminar zwei
Stunden lateiniſche Stilübungen publice abhalten Auf eine
25jährige Tätigkeit als akademiſcher Lehrer kann am 3 Mai der
Germaniſt Geheimrat Profeſſor Dr phil Konrad Burdach in
Berlin zurückblicken Der Privatdozent für allgemeine Patho
logie und pathologiſche Anatomie in Gießen Dr Johann Georg
Mönckeberg wurde zum a o Profeſſor ernannt Dem Hilfs
arbeiter beim Theſaurus Linguge Latinae Dr Wilhelm Els
perger Aſſiſtenten am Wilhelmsgymnaſium zu München wurde
für 1909 zum Beſuche des archäologiſchen Jnſtituts in Rom und
deſſen Filiale in Athen ein Reiſeſtipendium von 2160 Mk ver
liehen Es habilitierten ſich Dr Ernſt Hellinger mit einer
Antrittsvorleſung über Variationsprinzipe der Mechanik und
mathematiſchen Phyſik in Marburg für Geographie in Heidelberg
Dr Fritz Jaeger

25 jährige Jubiläum des Vereins Dresdner Preſſe
Die Jubiläums Veranſtaltungen des Vereins Dresdner
Preſſe am geſtrigen Sonntag nahmen einen würdevollen
die Männer der r hochehrenden Verlauf Mittags
12 Uhr begann im Künſtlerhauſe der Feſt aktus dem als
Vertreter der Regierung Miniſterialdirektor Geheimer Rat
Dr Roſcher ferner Bürgermeiſter Dr Kretzſchmar Stadt
räte und Stadtverordnete Generalintendant Graf Seebach
Hoftheaterdramaturg Hofrat Dr Zeiß Oberregiſſeur Lewin
ger Abordnungen der Ortsgruppe Dresden des Verbandes
deutſcher ehe und Schriftſteller des Vereins Leip
ziger Preſſe der Oberlauſitzer Preſſe der literariſchen Ge
ſellſchaft des literariſchen Vereins des Sympoſion des Ver
eins Dresdner Buchhändler der Bühnengenoſſenſchaft der
Kunſtgenoſſenſchaft uſw und zahlreiche Vereinsmitglieder
beiwohnten Die Begrüßung erfolgte durch den erſten Vor
ſitzenden Schriftſteller Jesko v Putkamer während die
Feſtrede ein Begründer des Vereins Geheimer Hofrat Prof
Dr Gurlitt übernommen hatte der die Bedeutung
der r ſchilderte und ſich mit dem Jubelverein und
ſeiner in ſo ſegensreicher Weiſe wirkenden Alters und
Hinterbliebenenverſorgung beſchäftigte Bürgermeiſter Dr
Kretzſchmar überbrachte als Spende der Stadt für dieſe
Kaſſen 100 Mark Außerdem haben die Verleger der
Dresdner und Leipziger Blätter namhafte Beträge über
ſandt während die Abordnungen wertvolle Geſchenke über
reichten Die noch lebenden Mitbegründer von denen 8 zu
gegen waren wurden beſonders geehrt durch den 2 Vor
ſitzenden Schriftſteller Geißler Anſchließend fand ein Feſt
mahl zu 150 Gedecken ſtatt Das Kaiſerhoch brachte der
1 Vorſitzende aus An den Monarchen wurde ein Huldi
gungstelegramm geſandt Die Zahl der eingegangenen Be
glückwünſchungen war bedeutend ebenſo die Zahl der ernſten
und launigen Trinkſprüche Am Donnerstag den 6 Mai
findet auf des Königs Befehl zugunſten des Vereins eine
Feſtvorſtel lung im Königlichen Opernhauſe ſtatt

Das Grabdenkmal für Ernſt von Wildenbruch Auf dem von
der Stadt Weimar geſtifteten Begräbnisplatze des Dichters Ernſt
von Wildenbruch läßt ihm ſeine Witwe einen monumentalen
Denkmalsbau nach Entwurf von Profeſſor Schultze Naum
burg errichten

Die Leitung der Weimarer Muſeen Mit der Ernennung des
Geheimen Regierungsrates Dr Wolfgang v Oettingen zum
Direktor des Goethe National Muſeums iſt die
Perſonenfrage in der Leitung der Weimarer Muſeen die bisher
unter Hofrat Kötſchau vereinigt waren endgültig entſchieden

GSerichtsverhandlungen

Strafkammer
Halle a 1 Mai

Die luſtige Witwe
Die 39jährige wegen Diesſtahls ſchon mehrfach vorbeſtrafte

Witwe Alwine Vietmeyer früher in Merſeburg jetzt in
Burg bei Magdeburg ſtahl am 14 Januar d J in Merſeburg
einer armen Witwe deren Sohn ſie zu heiraten beabſichtigte aus
einer un verſchloſſenen Kommode 40 Mark 17 Mark von dem ge
ſtohlenen Gelde verjubelte ſie in der folgenden Nacht mit einem

Arbeiter Wegen Diebſtahls im wiederholten
zu neun Monaten Gefängnis verurteilt

Ein nicht völlig aufgeklärter Einbruchsdiebſtahl
Jn der Nacht zum 29 Oktober vor J wurde in den Konſum

vereinsgebäuden in der Landsbergerſtraße ein Einbruchs
diebſtahl verübt Er konnte nur von Leuten die mit den Räum
lichkeiten genau bekannt waren ausgeführt ſein Ein Bücher
ſchrank im Kontor der vorübergehend als Geldſchrank für eine
getrennte Kaſſe benutzt wurde war mittels des Reſerveſchlüſſels
geöffnet worden Entwendet wurde aus ihm die beträchtliche
Summe von 447,52 Mark Der Geldſchrank war unerbrochen da
gegen waren ſämtliche Pulte aufgebrochen und durchwühlt Der

Verdacht den Einbruch verübt zu haben lenkte ſich auf den
22jährigen Handlungsgehilfen Albert Schultze von hier und den
27jährigen Stuhlbauer angeblich auch Zahntechniker Friedrich
Ritter aus Leipzig Weder Schulze noch Ritter wollen jedoch den
Diebſtahl im Oktober vor J begangen haben

Die Strafkammer fand Schultze nur der Hehlerei für hin
reichend überführt Betreffs des Ritter nahm das Gericht an daß
er gemeinſchaftlich mit einem oder mehreren Unermittelten den
Einbruchsdiebſtahl begangen habe Der Staatsanwalt beantragte
gegen Ritter zwei Jahre Zuchthaus gegen Schultze ſechs Monate
Gefängnis Der Gerichtshof erkannte gegen Ritter auf ein Jahr
Gefängnis gegen Schultze auf die beantragten ſechs
Monate

Schöffengericht
Halle a 1 Mai

Revolverattentat
Der 23jährige Hausdiener Wilhelm Krämer von hier

war ſeit Oktober vor J in einer Eierhandlung in der Talamt
ſtraße beſchäftigt geweſen Nach den übereinſtimmenden Zeugniſſen
ſeines Prinzipals ſowie von deſſen Frau und ſeiner Wohnungs
wirtin führte ſich Krämer in dieſer Stellung bis Ende März d J
geradezu vorzüglich und gab nach keiner Richtung hin Anlaß zu
Klagen Erſt mit dem 27 März dem Tage ſeiner letzten Stellung
zum Militär ging mit ihm plötzlich eine ſeltſame Veränderung
zum Schlimmen vor Auch er verfiel zunächſt der an Stellungs
tagen leider ſo vielfach beliebten Unſitte ſich zu betrinken und das

Mit Rückſicht auf ſeine frühere vor
zügliche Führung war der Chef mit dem Vorſchlag vereinnahmte
aber ausgegebene Gelder zu erſetzen einverſtanden Jn Wahrheit
hatte Krämer das Geld nicht wie er ſagte verloren ſondern am
Stellungstage zum Teil vertrunken Er ſuchte dann das Geſchäft
wieder auf fand nur noch die Frau des Chefs anweſend und bat

Sie erklärte ſie habe ſie nicht er ſolle

Geſchäft zu vernachläſſigen

ſie um ſeine Papiere
ſie ſich morgen von ihrem Manne geben laſſen Krämer ging
fort kehrte aber nach kurzer Zeit zurück und fragte die Prinzipalin

die ſich im Geſpräche mit einer andern Frau befand in unfreund
lichem Tone Na wollen Sie mir denn nun meine Papiere

Die Prinzipalin erwiderte befremdet Aber ich habe
Sofort zog Krämer den Revolver rief Na

denn zu und gab einen Schuß ab Die Kugel ging zwiſchen
den beiden Frauen hindurch in eine Türſcheibe Nach dem Schuß

geben
ſie doch nicht

lief Krämer eiligſt davon wurde aber bald feſtgenommen
Vor dem Schöffengericht benahm er ſich ſehr gedrückt und wort

karg Er erklärte nicht zu wiſſen wie die Tat zugegangen ſei
Der Amtsanwalt kam zu

der Anſicht daß der Angeklagte tatſächlich den Revolverſchuß in
einem Moment geiſtiger Unzurechnungsfähigkeit abgegeben habe
Er beantragte daher ihn nur wegen Unterſchlagung und uner
laubten Waffentragens mit Geldſtrafen zu belegen Der Gerichts
hof war dagegen der Auffaſſung daß Krämer auch für die Ab
gabe des Schuſſes auf ſeine Prinzipalin voll verantwortlich zu
machen ſei und verurteilte ihn daſür zu drei Monaten Ge
fängnis wegen Bedrohung Für die Unterſchlagung und den
unerlaubten Waffengebrauch wurde auf insgeſamt 40 Mark Geld

er müſſe einen Anfall gehabt haben

ſtrafe erkannt

Das Lonrdes Wunder vor Gericht

Nachdr verb S u H Metz 30 April
Unter ungeheurem Andrang des Publikums begannen heute

die Verhandlungen in dem aufſehenerregenden Privatbeleidigungs
prozeß Dr Ernſt wider mehrere Mitgliederdes hieſigen
Aerzte Vereins Die ſtreitenden Parteien Dr med Ernſt
einerſeits mit A Dr Hommelsheim ſowie Dr med
Müller nebſt den andern Privatbeklagten vertreten durch Juſtiz
rat Ob recht ſowie die Rechtsanwälte Donnevert Neu und
Leiſer aus Metz ſind anweſend Da die Heldin dieſes wiſſenſchaft
lichen Streites Frau Rouchel trotz ordnungsmäßiger Ladung
nicht zur Stelle iſt wird gerichtsſeitig beſchloſſen die Zeugin
von einem Polizeibeamten ſofort vorführen zu laſſen Der
Vorſitzende Amtsrichter Caeſar ein noch junger Herr leitet

Unter den mediziniſchen Sachmit Umſicht die Verhandlungen
verſtändigen befindet ſich Profeſſor Wolff aus Straßburg

Nach den geſcheiterten Vergleichsverhandlungen gibt der Vor
ſitzende eine kurze Darſtellung des Falles Rouchel und meint daß
die Hauptfrage der Verhandlung die ſogenannte

wunderbare Heilung
dieſer Frau bilden würde
nach dieſem Aufenthalt ſind ihre Wunden vernarbt

Lues

mich zu Dr Bender geſchickt

ging ins Armenbureau

Tag haben mir die Aerzte was anderes verſchrieben
Ernſt hat mir nichts verſchrieben
habe ihr auf Blanko Akzepte Medizin verſchafft

Frau Rouchel Jch habe nichts genommen
und es wurde immer ſchlechter
Zähne mit Höllenſtein jeden Tag ausgebrannt Das hat mir ge
holfen Herr Dr Ernſt ſoll doch wiſſen wann das war er hat mich

Er hat in ſeiner Doktorſprache zu mir geſagtja hingeſchickt
mir wäre nicht mehr zu helfen Dr Müller hat auch ſein Lehr
ſtück an mir gemacht Allg Heiterkeit Die Zeugin ſchildert
dann ihre Fahrt mit dem großen

Pilgerzug nach Lourdes
und fährt fort Um 9 Uhr früh habe ich die Wunden noch gehabt

wurde ſie

Frau Rouchel ging nach Lourdes und
Man konnte

ſich dies nicht erklären und ſagte es ſei eigenartig ein Wunder
Jm Aerzteverein wurde gefragt worum es ſich handele Da hieß
es es iſt wohl nicht allein Lupus ſondern auch ein Fall von

Damals behauptete Dr Müller in einem Protokoll daß
Dr Ernſt wiſſentlich die Lues bei Frau Rouchel verſchwiegen habe
Jetzt erklärte der Beklagte Dr Müller er hätte nie die Abſicht
gehabt Dr Ernſt zu beleidigen Frau Rouchel die ſodann in den
Saal gerufen wird weigert ſich ſich in dem Gerichtsgebäude von
Aerzten nochmals unterſuchen zu laſſen Zur Sache ſelbſt erklärte
die Zeugin Jch war zuerſt bei Dr Ernſt und Herr Dr Ernſt hat

An der Naſe hatte ich noch kein
Geſchwür als ich mich 1890 das erſte Mal behandeln ließ Jch

Herr Dr Ernſt ſagte er würde es be
zahlen Herr Dr Bender ſei ſein Kamerad Er hat mir alle Tage
was anderes verſchrieben aber ich habe nichts eingenommen Jeden

Herr Dr
Dr Ernſt Doch doch Jch

Bloß Salbe
Herr Dr Bender hat mir die

doch den da unſern Erlöſer r i S obChriſtusbild Dann betete ich und um 5 Uhr bin auf das
gekommen und da hatte ich die Wunden nis Hauſe
Vor ſ Iſt denn das ſo geblieben oder iſt es beſſer geworte d
ſchlechter Frau Rouchel O es war damals viel T Der
Aber ſeit ſechs Jahren habe ich keine Wunden e
gehabt Profeſſor Dr Wolf Straßburg erſtattet ſodan mehr
Gutachten dahin daß es abſolut ſicher ſei daß der Lup u n lin
beſteht wodurch ſich eine wiſſenſchaftliche Kontroverſe noch
ihm und Dr Ernſt entſpinnt Die anderen Sachverſteh den
geben ihr Gutachten in ähnlichem Sinne ab Während
nächſte Zeuge der durch ſeine Broſchüre Die Wahrheit übe der
LourdesHeilung bekannte Dr Weſtfalen Verny fein P
klärungen abgibt erhebt ſich Frau Rouchel mit den Worten r

Jch glaube an Gott
ſonſt an gar nichts Jetzt gehe ich nach Hauſe Unter all
Heiterkeit verläßt ſie in Begleitung ihrer Tochter übrigezg eine
kerngeſunden jungen Mädchens den Saal Die Zeugenvernehmne

gwird fortgeſetzt

Das Gericht hat nach zweitägiger Verhandlung die Pri
beleidigungsklage des praktiſchen Arztes Dr Ernſt gegen den T
Dr Müller und acht Mitglieder des Metzer Aerzteverei
koſtenpflichtig abgewieſen Jn der Urteilsbegründu
wurde feſtgeſtellt daß die Zeugenausſagen einwandsfrei ergehe
haben daß die angebliche Wunderheilung der Frau Rouchel 3
natürlichem Wege zu erklären ſei Dr Ernſt wird woran
ſichtlich gegen das Urteil Berufung einlegen J

Sportnachrichten
Fußballſport

Die Leipziger Bewegungsſpieler wurden Sonntag in Halle
vom Halleſchen Fußballklub im öffentlichen Wettſpiel
mit 1 beſiegt Zur Pauſe ſtand das Spiel 3 0 Leipzig hatte
Erſatzleute in ſeiner Mannſchaft Siehe Lokales

Auf dem Leipziger Sportplatze ſiegte Sonntag im öWettſerel der Lak rig e r
Stile über den Dresdner Sportverein Guts Muths mit 6 Jm
S ndejviet 1 Klaſſe ſchlug Britannia die Fortung mit

Jn Dresden endeten die Wettſpiele am Sonntag wie folgt
Wacker ſchlägt Sportluſt mit 2 söffentliches Wettſpieh
Sohenzollern ſchlagen FußballRing mit 0 Habsburg
ſchlägt Brandenburg mit 5 4 Verbandsſpiele Sachſen ſchlagen
Bewegungsſpieler mit 4 vaterländiſche Feſtſpiele

Jn Königsberg i Pr ſiegte der Verteidiger der deutſchen
Meiſterſchaft die Berliner Viktoria in der Vorrunde zur
deutſchen Meiſterſchaft über den baltiſchen Meiſter den Königs
berger Verein für Bewegungsſpiele überlegen mit 11 1

Die Berliner Fußhballſpiele der 1 Klaſſe brachten mit der Be
gegnung Concordia Union ein überraſchendes Reſultat da Con
cordia mit 0 ſiegreich blieb Das zweite Spiel zwiſchen
Preußen Hertha gewann Preußen mit 3

Jn Duisburg ſiegte in der Vorrunde zur deutſchen Meiſter
ſchaft der ſüddeutſche Meiſter Karlsruher Phönix über
den weſtdeutſchen Meiſter Fußballklub München Gladbach mit
5 0

Jn Braunſchweig ſchlug Sonntag in der Vorrunde zur deut
ſchen Meiſterſchaft der norddeutſche Meiſter Altonaer Fuß
ballklub über den märkiſchen Meiſter Berliner Tasmania
mit 2

Kraftfahrſport
Noch drei Meldungen zur Prinz Heinrichfahrt hat der zweite

Nennungsſchluß ergeben Die Zahl der gemeldeten Wagen iſt
damit auf 114 geſtiegen

Radfahrſport

Bei den Chemnitzer Rad Rennen ſtand der große Saxonia
Preis Dauerrennen 2500 Mark zwei Läufe über 20 und 40 Kilo
meter im Vordergrund Georges Paris gewann beide Läufe
vor Engemann Dresden Wolf Magdeburg war im erſten Lauf
durch Sturz der einen Schlüſſelbeinbruch verurſachte ausgeſchieden

Die Radrennen in BerlinZehlendorf hatten unter der Ungunſt
des Wetters zu leiden erfreuten ſich aber eines überaus ſtarken
Beſuches Die Rennen mußten einmal auf 128 Stunden unter
brochen werden und das 75 Kilometer Rennen wurde auf 50 Km
gekürzt Das Reſultat war folgendes 1 Ryſer in 46 Min
13 Sek 2 Tommy H all 120 Meter zurück 3 St ol 820 Meter
zurück 4 Robl 3000 Meter zurück Das Hauptfahren gewann
Willy Arend gegen Süßmilch und Peter

Jn Münſter kam das Goldene Rad über eine Stunde zur
Entſcheidung Es wurde von dem Berliner Schulze der von
Anfang an führte mit 57,150 Kilometer gewonnen Zweiter
wurde der Jtaliener di Majo mit 53,650 Kilometer während der
Leipziger Ebert nur 52,200 Kilometer zurücklegte Auch im 20 s
Lauf konnte Ebert nur den dritten Platz beſetzen Sieger d
Schulze in 21 Min 11 Sek di Majo 350 Meter und Eber

590 Meter zurück inDie Radrennen in Köln brachten dem Berliner Stellbr 4
einen Erfolg da er in beiden Läufen des Großen Frühlings pro
ſiegreich blieb Ueber 20 Kilometer ſiegte Stellbrink in 15 2
12 Sek zweiter Bruni 350 Meter zurück Jm Stundenrene
ſiegte Stellbrink mit 81,930 Km Nat Butler 80,850 Km m
kleinen Frühlingspreis gewann Schelling vor Arends

Schiffer amDie Radfernfahrt Hannover Hamburg Hannover 250 n
gewann Andreſen Hamburg in 9 Stunden 23 Min nach heiß
Kampfe Zweiter wurde Benz Dritter Haller üenterß

Jn der StraßenPreisfahrt Nürnberg München Nürn ein
370 Km die am Sonntag über das bergiſche Gelände und u
weiſe aufgeweichte Straßen ausgefahren wurde belegte
Burger Leipziger Radlerluſt den dritten Platz aberBei den Radrennen in Zürich gewann den erſten Lauf Min
10 Kilometer des Frühjahrspreiſes Pong s aus Krefeld in 9 urüd
51 Sek zweiter Vanderſtuyft 200 dritter Heiny 550 Meter Tyft
Den zweiten Lauf über 20 Kilometer gewann Vande reren
in 19 Min 726 Sek Pongs blieb 2150 Meter zurück wa
Heiny durch Motordefekt weit zurück endete icheFrieden im deutſchen Rgdrennſport Die außerordent in

Hauptverſammlung des Verbandes de l ſand
Radrennbahnen die am Sonnabend in Berlin v ar
und von 21 deutſchen Radrennbahnen beſchickt war hat den See
gungsvorſchlägen ihre Zuſtimmung gegeben ven
Licenzentziehungen und Disqualifikationen ſind aufgeh rrch
worden Ueber die Entſchädigung des Rennfahrers Bader euch
den Verband deutſcher Radrennbahnen befindet ein Schiedss
unter dem Vorſitze des Rechtsanwaltes v Glaſenapp traheEine neue Radrennbahn in Berlin iſt an der Pallaf
im Sportpark Botaniſcher Garten geplant Die Bahn ſoll
Holz errichtet werden und zwar ſo ſchnell als möglich Die
der Bahn wird vorausſichtlich 400 Meter betragen
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